
20 JAHRE MON-THEATER!
Benefi z-Theaterabend 
im Silbersaal des Deutschen Theaters

am 3. Dezember 2025



Vor über zweitausend Jahren begab es sich, dass der Kaiser Augustus wieder einmal 

pleite war. Was wie eine gewöhnliche Geschichte aus dem Reich der Finanzmärchen beginnt, 

entwickelt sich schnell zu einem All-Time-Weihnachtsklassiker: Die Geschichte von Josef 

und Maria, ihrem nur eventuell gemeinsamen Sohn Jesus, vier heiligen drei Königen, 

frechen Schafen und einer FÖJ-Hirtenpraktikantin, von blutrünstigen Herrschern und coolen 

Geschenken (Stichwort: Myrrhe!) – all das und viel mehr inspiriert das Mon-Theater 

gemeinsam mit seiner Patin Christine Eixenberger an der Geräusche-Station zu einem 

ganz neuen Blick auf die Geschichte hinter der Geschichte und einem abgefahrenen 

Live-Hör-Krippen-Spiel:

It’s Christmas! Zumindest beinahe.
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Leitung:
Licht:
Ton:

EIN ABGEFAHRENES LIVE-HÖR-KRIPPEN-SPIEL

Besetzung:

Regisseurin / Erzählerin (Lola Nightingale)

Kaiser Augustus (Konstantin Maiwald)

Quirinius (Jakob Strauß)

Josef (Frido Pfeil)

Maria (Mia Baumann)

Jesus (Eva Horkova)

Hotelbesitzer (Kilian Halbich)

Pensionswirtin (Mia Barkai)

Sepp, Hirte (Erik Schuck)

Xaver, Hirte (Lino Menzel)

Jenny-Louise, Hirtenpraktikantin (Maya Bernig)

Hund, Hirtenhund (Lona Gerst)

Schaf 1 (Andrin Haliti)

Schaf 2 (Franziska Gründinger)

Schaf 3 (Luise Weixelbaumer)

Kaspar (Matthias Erntl)

Melchior (Nina Koch)

Balthasar (Raffael Meissner)

Erwin (Julian Reichert)

Herodes (Niklas Eis)

Fraurodes (Josefi ne Schmidt)

Ein Engel (Konstantin Maiwald)

Christine Eixenberger (Christine Eixenberger)

Florian Perfl er & Dominik Frank

Elisa von Bredow

Max Schuster & Andreas Fischer

KRIPP E W E L L E 
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Florian Perfl er ist Referent für Organisations-

entwicklung am Goethe-Institut. Nach seinem Stu-

dium der Politikwissenscha� en in München und 

im französischen Aix-en-Provence arbeitete er in 

verschiedenen berufl ichen Stationen als Projekt-

manager, Unternehmensberater und Führungskra� . 

Nebenberufl ich moderiert er Workshops und 

Trainings und berät Start-ups sowie Unterneh-

men. Seinen Weg als Theaterpädagoge begann er 

während des Zivildienstes an der Montessori-

Schule – zusammen mit Dominik Frank, mit dem er 

bereits seit der Schulzeit gemeinsam „Theater macht“. 

Heute verbindet er die Techniken des (Impro-)

Theaters mit seiner berufl ichen Arbeit und schlägt 

so eine Brücke zwischen Bühne und Berufsleben.

KURZ B I O G R A F I E N

Der Theaterwissenscha� ler Dominik Frank arbeitet 

am Forschungsinstitut für Musiktheater der Univer-

sität Bayreuth unter anderem an einem historisch 

informierten „Ring des Nibelungen“ mit Concerto 

Köln und Kent Nagano. Er promovierte über Musik-

theater in der DDR und habilitiert zu „Künstler-

ische Forschung als Methode der Opernforschung“. 

Daneben ist er als Regisseur, Theaterpädagoge und Referent an der KZ-Gedenkstätte Dachau 

mit dem Themenschwerpunkt „Theater im KZ“ aktiv. Seit über 20 Jahren leitet er gemeinsam mit

Florian Perfl er das Mon-Theater, die inklusive Theatergruppe der Aktion Sonnenschein.

Viele Rollen macht sich Christine Eixenberger zu eigen, 
nicht zuletzt die eigene: Nach dem Studium zur Grund-
schullehrerin wechselte sie ins Bühnenfach und legte 
gleich eine TV-Karriere hinterher. Für die erfolgreiche 
ZDF-Serie „Marie fängt Feuer“ stand sie mehrere Jahre 
als Feuerwehrfrau vor der Kamera, bis heute begeis-
tert sie mit vielseitigen Rollen in Film und Fernsehen. 
So begrüßt sie unter anderem als Gastgeberin der BR-
Satire-Show „Nachsitzen“ regelmäßig Kolleginnen und 
Kollegen aus der Kabarett- und Comedyszene.

Ihre komödiantische Kernkompetenz zeigt die Voll-
blutentertainerin auch leidenscha� lich live: Für 
ihre facettenreiche Bühnenkomik wurde sie mit 
dem Bayerischen Kabarettpreis ausgezeichnet.

Andreas Fischer ist Cellist, Musiktonmeister sowie Klang-
gestalter und fi ng sich bei der CD-Produktion von 
K R IPPEW ELLE fast eine Erkältung ein, als er viele 
Geräusche vom Verkehrslärm bis zur nächtlichen Lager-
feuer-mit-Grillen-Atmosphäre selbst produzierte.

Er hat in Salzburg, Tel Aviv sowie Berlin studiert 
und arbeitet auf den verschiedensten klangli-
chen Feldern, zurzeit hauptsächlich als Musik-
produzent für den Bayerischen Rundfunk in 
München.
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Dominik Frank

Florian Perfl er

KURZ B I O G R A F I E N

©
 S

A
RI

PI
C

TU
RE

, S
ar

ah
 D

om
an

dl

Andreas Fischer

 Christine Eixenberger

„Leidenschaft, Individualität, Neugierde, Zusam-menhalt und den nötigen Schalk im Nacken – all das sehe ich, wenn ich in die Augen der Kinder und Pädagogen blicke, die das Mon-Theater zu dem machen, was es ist. Und genau das braucht es auch, um Theater leben und lieben zu können! Du, liebes Mon-Theater, fi ndest Gemeinsamkeiten trotz allem, was uns zu trennen scheint. 

Du schreibst Zusammenhalt groß, trotz aller Widrigkeiten — das ist es, was es gerade in diesen wilden Zeiten braucht, in denen Hass, Hetze, Angst und Unsicherheit gefühlt die Oberhand haben. Vielen Dank, liebes Mon-Theater, dass ich Deine Patin sein darf.“
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Im Schuljahr 2004/2005, also vor genau 
20 Jahren, traten wir – Florian Perfl er und 
Dominik Frank – unseren Zivildienst bei der 
Aktion Sonnenschein an. Wir hatten aus un-
serer Schulzeit einige Theatererfahrung im 
Gepäck und eine hochmotivierte Schulleitung, 
die uns Zivis ermutigte, an den Nachmittagen 
eigene Angebote an den Start zu bringen. Da 
mussten wir nicht lange überlegen: Das inklu-
sive Mon-Theater war geboren und feierte im 
Dezember 2005 mit der Märchenüberschrei-
bung „Truthahn, kleb gut an!“ seine erste Pre-
miere. Noch im gleichen Schuljahr folgten das 
selbstgeschriebene Stück „Spinner, Streber, 
Katzen“, in dem wir uns gemeinsam mit den 
Schüler*innen den Themen Mobbing, Selbst-
verwirklichung und Camping widmeten, sowie 
Einladungen zum Münchner Schultheatertref-
fen und ans Münchner Volkstheater. 

Wir freuten uns sehr, dass uns die damalige 
Schulleiterin Gerda Häusinger bat, nach unse-
rem Zivildienst das Angebot „Mon-Theater“ 
weiterzuführen. Und wir freuen uns sehr, dass 
ihr Nachfolger Heribert Riedhammer (selber 
ein großer Theatercrack!) und inzwischen drei 
weitere Schulleiter*innen und Schulleitungs-
teams diesen Weg mit uns weitergegangen sind! 
Niemals hätten wir uns mit Anfang zwanzig 
gedacht, dass wir 20 Jahre später, inzwischen 
hauptberufl ich am Goethe-Institut (Florian 
Perfl er) beziehungsweise am Forschungsinsti-
tut für Musiktheater der Universität Bayreuth 
(Dominik Frank) beschä� igt, immer noch jeden 
Freitag beim Mon-Theater am Start sind und das 
mit nicht nachlassender Begeisterung! (Danke an 
dieser Stelle übrigens auch an unsere Haupt-
arbeitgeber für die Ermöglichung!). Unser aus-
drücklicher Dank für diese zwanzig Jahre gilt 
zuerst einmal den inzwischen über 350 mitwir-
kenden Schauspieler*innen, aber auch der ganzen 
Schulfamilie, der Sti� ung Aktion Sonnenschein 
und der Ludwig Zeiler Sti� ung für ihre langjäh-
rige Unterstützung und im Speziellen Christian 
Leins und Franz Weindauer, welche uns in den 

letzten Jahren fantastisch begleitet und das Mon-

Theater unter anderem ins Theaterzelt „Das Schloss“ 

sowie ins Prinzregententheater brachten und – last 

but absolut not least! – Fabian Wieland, der seit Tag 

1 das Mon-Theater mit seiner Technikexpertise ins 

richtige Licht setzt (und auch ab und zu eine Laser-

show beisteuert!). 

Und was war auf der Bühne los in den 20 Jahren? 

Es gab viel Shakespeare, es gab Schiller, Büchner, 

Ka� a und Ibsen, es gab Krimis, Märchen, Kin-

derbuch-Klassiker, zeitgenössische Dramatik und 

Musiktheater, es gab zwei die ganze Schule einbe-

ziehende Projekte an der Reutberger Straße, Gast-

au� ritte von Christine Eixenberger, Paul Breitner 

und dem Münchner Polizeiorchester, eine Hör-

spiel-CD, zwei Digitaltheaterprojekte in Corona-Zei-

ten, wir spielten im Vorraum der Schwimmhalle, 

in der Turnhalle, auf dem Sportplatz, im Keller, in 

der Caféteria, im Zirkuszelt, im Schwimmbad – 

die ganze Schule ist Bühne, um Shakespeare zu 

zitieren …

Und im Jubiläumsjahr? Nach der Gala-Live-

Hörspiel-Version unseres Weihnachtsstückes 

KRIPPEWELLE im Silbersaal des Deutschen 

Theaters werden eine große Jubiläumsfeier und 

eine ganz besondere Performance im Juli 2026 

folgen… wir freuen uns auf die nächsten zwanzig 

Jahre Mon-Theater! 

Florian Perfl er & Dominik Frank

20 JAH R E M O N  T H E A T E R

Stiftung Aktion Sonnenschein · Heiglhofstr. 63 · 81377 München · Tel. 089 - 72405 550www.aktionsonnenschein.comwww.aktionsonnenschein.co

Karten: € 10 (zzgl. VVK-Gebühren) bei allen Vorverkaufs-

stellen von MünchenTicket, www.muenchenticket.de oder

Tel. 089 - 54 81 81 81.

Einlass: 18 Uhr, Beginn: 19 Uhr, freie Platzwahl, Rollstuhl-

fahrerplätze nur über Das Schloss, Tel. 089 - 143 40 80, 

www.dasschloss.info.

Ermäßigte Karten: € 10, Schülerkarten: € 5 

nur bei der Aktion Sonnenschein, 

Haupteingang Schule, Heiglhofstraße 63,

Di, 07.30 - 08.15 Uhr & Fr, 11.15 - 11.45 Uhr

oder im Schulsekretariat.
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Friedrich Schiller:
Die Räuber

von und nach 
William Shakespeare: 
Hamlet
Romeo & Julia
Ein Sommernachtstraum
Othello
Macbeth
Viola rennt!

nach Frank Wedekind:
Frühling, jetzt!

Mon-Theater-Team: 
Truthahn, kleb gut an!
Spinner, Streber, Katzen 
Krippewelle 
Wallander schläft 
CSI Emil
Besuche alter Damen
Kleine Hexen
Die verrückte Reise in s̓ Land der BücherFlimmerkiste
Hänsel und Gretel-Naomi
Kopfstand!
Monte-Story. Die besten Perlen 
aus 50 Jahren Material Robin Hood
Kein Märchenwald

James Matthew 
Barrie:
Peter Pan

Georg Büchner:
Leonce und Lena,
Woyzeck

Lewis Carroll:
Alice im 
Wunderland

Homer: 
Die Odyssee

Henrik Ibsen:
Peer Gynt

nach John Gay:
Die Moritat 
von Mackie Messer

Franz Kafka: 
Die Verwandlung

Manuel Kröger:
Kreidekreis

Ein Parcours des inklusiven MON-Theaters

der AKTION SONNENSCHEIN

MONTESSORI-SCHULE
Heiglhofstraße 63 
81377 München-Großhadern
www.aktionsonnenschein.com

Parcours-Dauer ca. 75 min 

Beginn jeweils: 17:30, 17:45,
18:00, 18:15, 18:30, 18:45, 
19:00, 19:15, 19:30, 19:45 Uhr

 MITTWOCH,
 13. JULI 2022
 Eintritt frei!

 Ihre Ticket-Reservierung bitte bis spätestens 11. Juli per Mail an: christian.leins@aktionsonnenschein.de

 

Special Guest:

 
Christine Eixenberger als „Hexe“

ES WAR EINMAL, ES IST EINMAL, 
ES WIRD EINMAL ...

ROBINHOOD

MON-THEATER DER MONTESSORI-SCHULE MÜNCHEN
Alle Vorstellungen finden in der Turnhalle statt.

Vorstellungen für alleSchulklassen:
Dienstag, 19.03.8.15 Uhr und
10.45 Uhr
Anmeldung überSekretariat
1,- C=  pro Nase

Vorstellungen für alle Eltern,Freunde und Verwandte:Montag, 18.03. undDienstag, 19.03. : 19 UhrEintritt frei, keine Anmeldung nötig

20 JAH R E M O N  T H E A T E R

ROMEO
JULIA&

Abendvorstellungen:

Mo, 17. Februar & Mi, 19. Februar  

jeweils 19 Uhr in der Turnhalle

Eintritt frei, Spenden willkommen!

Schulvorstellungen:

Di, 18. Februar  

8:30 Uhr und 10:30 Uhr

Anmeldung bitte über Rundschreiben  

im Sekretariat!

Die inklusive Schüler-Theatergruppe der Aktion Sonnenschein 

das Mon-Theater präsentiert:

William  
Shakespeare

Stiftung Aktion Sonnenschein · Heiglhofstr. 63 · 81377 München · www.aktionsonnenschein.com
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Vielen Dank, dass Sie heute 
Abend unsere Gäste sind! 
Wenn Ihnen der Theaterabend 

gefallen hat, freuen wir uns 
über Ihre Spende:

Stiftung Aktion Sonnenschein

IBAN: DE03 3702 0500 0007 8111 00

Kennwort: Mon-Theater

Das Mon-Theater und die Aktion Sonnenschein 

bedanken sich ganz herzlich bei all denjenigen 

Menschen, die uns dieses besondere Projekt 

möglich machen:

der Ludwig Zeiler Stiftung und Frau Eugenia Sonder

für ihre langjährige und zukünftige fi nanzielle 

Unterstützung, 

Christine Eixenberger, die uns allzeit bereit, 

mit vollem Engagement und äußerster Energie als 

Theaterpatin unterstützt,

Andreas Fischer für seinen stets guten Ton und 

seinen unermüdlichen Einsatz,

dem Deutschen Theater mit seinem Geschäftsführer 

Thomas Linsmayer sowie allen Mitarbeitenden 

für die Gastfreundschaft und das Geschenk, hier 

auftreten zu dürfen,

allen Eltern, die das Mon-Theater seit so vielen 

Jahren tatkräftig unterstützen,

den beiden Gründern und Regisseuren 

Dominik Frank und Florian Perfl er, 

ohne die es das Mon-Theater nicht gäbe.

Unser ganz besonderer Dank gilt den vielen 

Kindern und Jugendlichen, die in den 

vergangen 20 Jahren als Schauspielerinnen und 

Schauspieler mit ihrer Kreativität und ihrem 

Engagement unser inklusives Mon-Theater mit 

Leben erfüllen!

Stiftung Aktion Sonnenschein

Heiglhofstraße 63
81377 München
aktionsonnenschein.com

AKTION SONNENSCHEIN
Die Aktion Sonnenschein ist eine gemein-

nützige Stiftung, die ein weltweit einzig-

artiges Montessori-Zentrum der Vielfalt mit 

einem Montessori-Integrationskinder-

garten, einer inklusiven Montessori-Schule 

mit Grundschul-, Sekundar- und Berufs-

schulstufe sowie einer Heilpädagogischen 

Tagesstätte in München Großhadern 

betreibt. 

Sie wurde von Prof. Dr. Theodor 

Hellbrügge, dem Pionier in der Diagnostik 

und Behandlung von Entwicklungsstö-

rungen und Behinderungen bei Säuglingen, 

Kindern und Jugendlichen vor mehr als 

50 Jahren gegründet. Damals war ein 

gemeinsamer Unterricht von behinderten 

und nicht behinderten Kindern noch 

undenkbar. 

Erklärtes Ziel war und ist es, jedem Kind 

die bestmögliche individuelle Therapie und 

Förderung zu bieten und so zu einem 

selbstbestimmten Leben zu verhelfen.
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